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VORWORT
Herzlich willkommen zur zweiten Ausgabe unseres Jahresrückblicks!

Wir freuen uns, dass wir über das ver-
gangene Jahr viel Positives berichten 
können. Unsere Förderpartner haben 
wieder einiges bewegt und viele tolle 
Projekte angestoßen und umgesetzt.  
Wir haben uns 2023 deshalb zum Ziel 
gesetzt, Sie noch besser über diese zu 
informieren: So haben wir mit Hilfe von 
Technik- und Kommunikationsexperten 
der R+V unsere Homepage überarbeitet 
und moderner und leserorientierter ge-
staltet. Auf diese Weise können wir allen 
Interessierten einen umfassenden Ein-
blick in unsere Stiftungsarbeit, die 
Förderschwerpunkte und über unsere 
Förderpartner bieten. Zudem finden Sie 
in den News nun regelmäßige Berichte 
zu unseren Aktivitäten. Über den 
QR-Code auf der letzten Seite dieses 
Berichtes gelangen Sie ganz einfach 
auf unsere aktuelle Webseite.

Ein weiteres Kommunikations-Highlight 
war unser Start in den sozialen Medien: 
Die R+V STIFTUNG ist seit 1. November 
2023 auf LinkedIn präsent. Im Mittelpunkt 
der Berichte und Artikel stehen auch hier 
das Engagement und die Projekte unserer 
langjährigen Förderpartner. Außerdem 
möchten wir mit anderen Stiftungen und al-
len Interessierten zu den Themen „Jugend 
und Bildung“ sowie „Bürgerschaftliches 

Engagement und Ehrenamt“ in Kontakt 
treten und uns darüber austauschen. 
Wir freuen uns über viele Follower, Likes 
und Kommentare. Werden auch Sie Teil 
unseres LinkedIn-Netzwerks!
 
Und natürlich blicken wir nicht ohne Stolz 
auf das fortschreitende Wachstum unseres 
Förderbudgets und damit die Möglichkeit, 
noch mehr wichtige Hilfe leisten zu können: 
2023 hat die R+V STIFTUNG Fördermittel 
in Höhe von über 750.000 Euro bewilligt. 
Unser Dank gilt dabei vor allem dem 
Vertrauen unserer Spendenden und 
unserer Stiftenden in unsere Arbeit – 
also Ihnen, liebe Leserinnen und Leser!
Wir haben den Anspruch, Ihre Spenden-
gelder mit maximaler Wirkung für die gute 
Sache einzusetzen. Deshalb wollen wir die 
Wirksamkeitsbewertung unseres Tuns im 
Dialog mit unseren Förderpartnern zukünf-
tig noch stärker in den Fokus nehmen. 
 
Auch das Jahr 2024 verspricht viele 
interessante Projekte, spannende Weiter-
entwicklungen und neue Netzwerkbezie-
hungen für die R+V STIFTUNG. Wir sind 
voller Tatendrang und freuen uns, Sie als 
Leserinnen und Leser weiterhin an unserer 
Stiftungsreise teilhaben zu lassen. Insofern 
wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unseres Jahresrückblicks 2023!

Ihr Team der R+V STIFTUNG
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SPENDENAKTION
Hilfe in der Ukraine und für die Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien

Auch im Jahr 2023 gab es einen Grund, 
eine außerplanmäßige Spendenaktion 
ins Leben zu rufen: Das dramatische 
Erdbeben in Syrien und der Türkei am 
6. Februar 2023, das 15 Millionen 
Menschen innerhalb von Sekunden die 
Existenzgrundlage nahm. Nachdem der 
Vorstand der R+V 100.000 Euro als 
Soforthilfe gespendet hatte, startete die 
R+V STIFTUNG eine Sammelaktion unter 
den R+V-Mitarbeitenden. Der Spenden-
aufruf brachte über 102.000 Euro ein, 
so dass die Erdbebenopfer mit über 
200.000 Euro unterstützt werden 
konnten. Neben dem Deutschen Roten 
Kreuz erhielten auch das UN-Flüchtlings-
hilfswerk UNHCR, die Hilfsorganisation 
CARE sowie „Ärzte der Welt“ finanzielle 
Unterstützung für ihre lebenswichtige 

Arbeit in den betroffenen Regionen. 
Da die Notlage in diesen Gebieten auch 
im Herbst 2023 weiterhin bestand, hat die 
R+V STIFTUNG Ende Oktober weitere 
Spenden in Höhe von 15.000 Euro über-
wiesen. Ralph Glodek, Leiter der Stiftung, 
fand „es großartig, wie viele R+V-ler sich 
engagieren und helfen.“

Diese Hilfsbereitschaft zeigte sich auch 
schon 2022 im Rahmen der Spendenak-
tion für die Betroffenen des Ukraine-
Krieges. Im Oktober 2023 spendete die
R+V STIFTUNG nochmals 10.000 Euro 
an den Ednannia-Hilfsfonds, den die 
Stiftung Aktive Bürgerschaft im Jahr 
2022 ins Leben gerufen hatte. Dieser 
unterstützt ukrainische Bürgerstiftungen, 
die direkte Hilfe vor Ort leisten. 
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WEIHNACHTSSPENDENAKTION 2023
Rekordspendensumme von 2022 übertroffen

AZUBIS IM NETZ
Onlineschulung gegen Cybermobbing
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Die Zahlen des Statistischen Bundesamtes sind 
alarmierend: 38 Prozent der 12- bis 19-Jährigen 
gaben 2020 an, dass in ihrem Bekanntenkreis 
jemand im Internet oder über das Smartphone 
gemobbt wurde. Die R+V STIFTUNG hat deshalb 
eine Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen, um 
Aufklärungs- und Präventionsarbeit zu leisten. 

Die Zielgruppe sind aber nicht die Jugendlichen 
selbst, sondern als Multiplikatoren die Ausbilden-
den von Azubis. Denn gerade auch Lehrlinge 
gehören wegen ihres Alters zur Zielgruppe mit dem 

höchsten Mobbing-Risiko. Nach der Durchführung 
erster erfolgreicher Pilot-Veranstaltungen mit R+V-
Mitarbeitenden, die Auszubildende begleiten, soll 
das Aufklärungs- und Präventionsangebot künftig 
allen Interessierten zur Verfügung gestellt werden.

Das ganzheitliche Schulungskonzept vermittelt den 
Ausbildenden psychologische, juristische und tech-
nische Kompetenzen. Mit dem erworbenen Wissen 
können die Lehrenden in Cybermobbing-Fällen bei 
ihren Auszubildenden entsprechend reagieren und 
auch präventiv agieren.

Auch 2023 fand die alljährliche R+V-Weihnachts-
spendenaktion statt. Seit 1994 läuft sie traditionell 
in der Adventszeit. 
Vom 4. bis zum 15. Dezember konnten Mitarbeiten-
de für Kinderhospize, Obdachlosenheime, Tafeln 
und weitere Organisationen spenden. R+V-Kol-
leginnen und -Kollegen haben an den über ganz 
Deutschland verteilten R+V-Standorten gemeinnüt-
zige Einrichtungen gemeldet. 

So konnten 2023 insgesamt 27 Initiativen von 
den Spenderinnen und Spendern bedacht werden. 
Das waren deutlich mehr als in den Vorjahren. 
Auch 2023 verdoppelte das Unternehmen jeden 
von den Mitarbeitenden gespendeten Euro. So 
kam ein großartiges Gesamtergebnis in Höhe 
von 212.600 Euro zusammen. Das ist ein neuer 
Rekord! Im Vorjahr wurde eine Spendensumme 
von 181.700 Euro erreicht.
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AKTIONSWOCHE WIESBADEN ENGAGIERT!
Gesellschaftliche Verantwortung übernehmen

In der letzten Juniwoche waren erneut 
viele R+V-Kolleginnen und -Kollegen im 
Rahmen von „Wiesbaden Engagiert!“ 
ehrenamtlich tätig. Das Konzept war 
2023 neu: Anstatt in drei vorgegebenen 
Projekten zu helfen, konnten sich R+V-
Mitarbeitende einzeln oder erstmalig als 
Team für die Aktionswoche anmelden und 
eigenständig ein Projekt auswählen. Das 
Interesse war groß, so dass acht verschie-
dene R+V-Gruppen im Einsatz waren. 
Die Teilnehmenden haben unter anderem 
fleißig beim Herrichten von Kita-Grünanla-

gen, Vorbereiten eines Sommerfestes 
und Bau einer Spritzübungswand für die 
Bambini-Feuerwehr unterstützt. 
.

Weitere Kolleginnen und Kollegen 
waren ehrenamtlich im Rahmen der
Aktionswoche #WiesbadenEngagiert 

im Einsatz. 

Sie haben eine Grüne Oase u.a. mit 
Kräuter- und Gemüsebeeten sowie
Spielgelegenheiten für die Kids der 

Kita Rosel-und-Josef-Stock
geschaffen.

TWITTER, R+V VERSICHERUNG

Zum Auftakt der Aktionswoche „#Wiesbaden #Engagiert“ pflanzen unsere 
Kolleginnen und Kollegen ehrenamtlich auf einem 
Grünstreifen Blumen bei der Kita Wurzelgarten. 

Das Ziel: Autoverkehr auf dem Grünstreifen unterbinden und 
mehr Sicherheit für Kinder schaffen.

TWITTER, R+V VERSICHERUNG
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WIESPATEN 
Engagiert für neue Bildungschancen
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Das Projekt „WiesPaten“ setzt sich 
zum Ziel, Kindern und Jugendlichen 
zu helfen, ihre Schullaufbahn erfolg-
reich zu meistern. Seit bereits acht 
Jahren fördert die R+V zwei Wies-
Paten-Gruppen. Flankiert wird der 
Förderunterricht von Angeboten und 
Ausflügen, die die Unterstützer, wie 
etwa die R+V STIFTUNG, finanzieren. 
Die aktuell sieben aktiven WiesPaten 
der R+V organisieren gemeinsame 
Events, wie zum Beispiel Ausflüge zum 
Eis essen, Besuche im Trampolinpark 
oder auch Bewerbertrainings. 
Im Herbst 2023 startete der nächste 
dreijährige Turnus mit zwei neuen 
WiesPaten-Klassen. 
Die Jugendlichen der vorherigen
Patenklassen sind gut vorbereitet in 
den Arbeitsmarkt gestartet. Die Initiative 
ist neben „Wiesbaden Engagiert!“ das 
zweite große Engagementprojekt für 
Wiesbadener Unternehmen.
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NUR MUT
Weiter geht’s mit neuen Formaten

Den Schulabschluss im Blick, 
aber keine Idee, was man da-
nach machen soll? 
Die R+V STIFTUNG bietet mit 
der Initiative NUR MUT Jugend-
lichen die Möglichkeit, Fragen 
nachgehen zu können, was sie 
wirklich interessiert und wie sie 
sich und ihre Fähigkeiten für 
eine bessere Zukunft einbringen 
können. 
Bereits im Jahr 2022 konnten 
dank der Spendensumme der 
R+V STIFTUNG zwei NUR MUT-
Camps im Schloss Freudenberg 
in Wiesbaden stattfinden. Im Jahr 
2023 haben die Initiatoren das 
Projekt NUR MUT konzeptionell 
weiter ausgebaut: Neben den 
etablierten einwöchigen Oster- 
und Sommercamps in Wies-
baden wurden erstmals zwei 
NUR MUT-Formate mit einzelnen 
Schulen entwickelt und durch-
geführt. 
15 Schülerinnen und Schüler 
einer Wiesbadener Gesamtschu-
le und rund 30 Jugendliche aus 
der Jahrgangsstufe 11 einer Hö-
heren Handelsschule in Hamburg 

haben mit Begeisterung an der 
mehrtägigen Veranstaltung teil-
genommen. Das Feedback war 
so positiv, dass beide Schulen an 
einer Fortführung und Erweite-
rung des Programms interessiert 
sind. Darüber hinaus ist das 
NUR MUT-Team intensiv in die 
Planungsphase zu einem Online-
angebot eingestiegen. 

Ziel ist es, auch jungen Men-
schen, die nicht in Präsenz 
teilnehmen können oder wollen, 
das digitale Format zeit- und 
ortsunabhängig zur Verfügung zu 
stellen. Ein erster Prototyp ist für 
das erste Quartal 2024 geplant. 
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NUR MUT
Weiter geht’s mit neuen Formaten

ADORNOS VISION
Frankfurts erste Schülergenossenschaft

Im „Klima-Kiosk“ des Adorno-		
Gymnasiums in Frankfurt können die 
Schülerinnen und Schüler statt belegter 
Brötchen und anderer Snacks eine „Klima-
Tüte“ erwerben. Darin befindet sich all 
das, was die neuen Fünftklässler für einen 
erfolgreichen Start am Gymnasium brau-
chen: von nachhaltig produzierten Stiften 
über Hefte bis hin zu Ordnern. Außerdem 
können sie auch einzelne Schulmate-
rialien für einen angemessenen Preis 
am „Klima-Kiosk“ erwerben. Besonders 
hervorzuheben ist das Projekt der Eigen-
produktion eines nachhaltigen Lineals aus 
gesammelten Plastikabfällen, vorzugswei-
se aus der eigenen Schule. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben außerdem die 
Einführung einer weiteren „Klima-Tüte“ 
für Siebtklässler geplant.

Die engagierten jungen Leute wurden 
nicht nur von zwei Lehrkräften der Schule, 

sondern auch von Experten der R+V und 
des Genossenschaftsverbandes „Verband 
der Regionen e.V.“ bei der Gründung der 
Schülergenossenschaft „Adornos Vision“ 
unterstützt. In einem gemeinsamen Work-
shop erarbeiteten alle Beteiligten, wie 
ein genossenschaftliches Unternehmen 
erfolgreich gegründet und aufgebaut wird. 
2022 wurde zum ersten Mal der Nachhal-
tigkeitspreis der Frankfurter Schulen ver-
geben, den die Schülerinnen und Schüler 
des Adorno-Gymnasiums direkt gewinnen 
konnten.

Die R+V STIFTUNG fördert das Schüler-
genossenschaftsprojekt mit 5.000 Euro. 
„Jugend und Bildung sind zwei unserer 
wesentlichen Förderschwerpunkte. Durch 
eine eigene Genossenschaft erleben die 
jungen Leute praxisnah, was es bedeutet, 
Unternehmer zu sein“, so Ralph Glodek, 
Leiter der R+V STIFTUNG.
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BÜRGERKOLLEG
Wissensvermittlung für ehrenamtlich Tätige

Gemeinsam mit der Wiesbaden Stiftung hat die 
R+V das BürgerKolleg im Jahr 2010 aus der Taufe 
gehoben. Ziel ist es, ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern dabei zu helfen sich 
weiterzubilden, sie zu unterstützen und ihnen neu-
es Wissen zu vermitteln, das für die Ehrenamts-
arbeit nötig ist. Dabei arbeitet die R+V STIFTUNG 
konzeptionell mit und unterstützt die Seminare 
mit Referierenden. Das BürgerKolleg orientiert 
sich am realen Bedarf der Engagierten und bietet 
unter anderem Kurse zu den Themen Vereins-
recht und -finanzen, Fundraising und Fördermittel, 
EDV-Kenntnisse und vielen weiteren Bereichen 
des ehrenamtlichen Engagements an. Seit dem 
Bestehen nahmen circa 11.000 Personen an über 
800 Seminaren, Workshops und Vorträgen teil. Seit 
Mitte 2023 hat das BürgerKolleg die Möglichkeit, 
Seminare und Beratungsgespräche in den neuen 
Räumlichkeiten der Wiesbaden Stiftung zentral 
durchzuführen. Als deutschlandweit erstes Projekt 
dieser Art hat das BürgerKolleg über die Jahre 
mehrere Preise gewonnen. Zudem haben sich 
diverse Bürgerstiftungen an dem Konzept orientiert 
und es in ähnlicher Form umgesetzt. 

BARRIEREFREI STARTEN e.V.
Hilfe für Jugendliche mit Handicap

Die R+V STIFTUNG unterstützt im Rahmen der 
Weihnachtsspendenaktion bereits seit einigen Jah-
ren die Initiative „Barrierefrei starten e.V.“. Jugend-
liche mit Handicap erhalten über diesen Verein die 
Chance, den Weg in den ersten Arbeitsmarkt zu 
gehen und dort erfolgreich teilhaben zu können. 
Die beiden Vorsitzenden des Vereins, Jürgen 
Reichert, selbst betroffener Vater, und Erhard Stahl, 
stellen den Menschen mit seinen ganz besonderen 
Talenten in den Mittelpunkt. Sie erleben oft, dass 
versucht wird, die jungen Menschen aufgrund ihres 
Handicaps in Richtung bestimmter Berufsgruppen 
zu beraten, obwohl sie ganz andere Vorstellungen 
und Wünsche von ihrem (Arbeits-)Leben haben. 
Ziel der Initiative ist es, genau diese Strukturen 
aufzubrechen und die Jugendlichen zu fragen, 
welchen Beruf sie erlernen möchten. Barrierefrei 
starten e.V. stellt sicher, dass die Jugendlichen, die 
aufgrund ihres Handicaps etwas mehr Unterstüt-
zung benötigen, diese auf ihrem Weg in ein selbst-
bestimmtes Leben und Arbeitsleben erhalten. Der 
Verein passt perfekt zu dem Förderschwerpunkt 
„Jugend und Bildung“ sowie zur Förderphilosophie 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ der R+V STIFTUNG.
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ALBATROS e.V.  
Ein Ort für Alle

Albatros e.V. ist eine „Interessengemeinschaft 
von Eltern mit behinderten und nicht-behinderten 
Kindern“ in Wiesbaden. Über 100 Mitglieder aus 
circa 60 Familien bilden den Verein, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, Inklusion zu leben und 
dadurch die soziale Isolation betroffener Familien 
zu überwinden.
Hauptziel des Vereins ist es, den Erfahrungsaus-
tausch zu fördern und den betroffenen Familien 
Freiräume in einem oft anstrengenden Alltag zu 
ermöglichen. Des Weiteren organisiert der Verein 
Informationsveranstaltungen für betroffene Fami-
lien, etwa zum Thema Erbschaft oder unterstützt 
bei Behördenanträgen.

GEMEINSAM GEGEN SOZIALE ISOLATION
- warum wir Albatros e.V. seit Jahren unterstützen

Die R+V STIFTUNG unterstützt 
den Albatros e.V. jedes Jahr 
mit einem Teil der R+V-internen 
Weihnachtsspendenaktion. 
Neben der genossenschaftlichen 
Philosophie „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
und der Förderung des ehren-
amtlichen Engagements geht es 
hierbei auch um das Aufheben 
von Benachteiligungen und das 
Fördern von Chancengleichheit.     

25
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Unter dem Motto „Gemeinsam geht‘s besser“ setzt Albatros 
e.V. ein starkes Zeichen gegen soziale Isolation. 

Ziel des Albatros e.V. ist es,
… bei den Samstagstreffen den Kindern mit 

Handicap spannende Ausflüge in Kunst, Musik, 
Sport und Natur und den Eltern während dessen eine 

Auszeit vom Alltagsstress zu ermöglichen.
…Beratungsgespräche und vielfältige 

Informationsveranstaltungen anzubieten.
…Kraft und Trost in schweren Zeiten zu spenden.

…öffentlich für ein besseres Verständnis für 
Familien mit Kindern mit Behinderung zu sorgen.

LinkedIn, R+V STIFTUNG
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R+V STIFTUNG 
Seit 2018 bündelt die R+V ihr gesellschaftliches Engagement in der 
gemeinnützigen R+V STIFTUNG. Sie unterstützt Ideen und Initia-
tiven, die sich mit den Herausforderungen des gesellschaftlichen 
Wandels beschäftigen und Lösungsmöglichkeiten aufzeigen oder 
in konkreten Projekten umsetzen. Als einer der größten Versicherer 
Deutschlands fördert die R+V die gesellschaftliche Veränderung 
hin zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft. Die R+V STIFTUNG ist 
Ausdruck genau dieses Selbstverständnisses. Sie gestaltet soziales 
Miteinander, indem sie insbesondere die Bereiche Bildung und 
Jugend fördert sowie bürgerschaftliches Engagement unterstützt. 

Die Stiftungsarbeit orientiert sich darüber hinaus 
an dem genossenschaftlichen Prinzip 
der „Hilfe zur Selbsthilfe“. Bei allen 
Projekten legt die R+V STIFTUNG 
besonderen Wert auf die lang-
fristige Zusammenarbeit mit 
förderungswürdigen Initiativen. 

Wenn auch Sie die R+V STIFTUNG 
unterstützen möchten, freuen wir uns darüber 
natürlich sehr! Mit Ihrer Spende leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag für unsere Initiativen. Auf unserer 
Homepage finden Sie Informationen und 
Spendenmöglichkeiten zu allen von der 
R+V STIFTUNG geförderten Projekten. 

Gerne können Sie auch für 
bestimmte Anlässe wie zum 
Beispiel Jubiläen, Verabschie-
dungen oder Geburtstage eine 
Spendenaktion über uns planen 
und einrichten. 

	 Wir freuen uns über Ihre Nachricht an 

	 G_RuV_STIFTUNG@ruv.de 

        
	 oder auch per Post an:

R+V STIFTUNG
c/o Deutsches Stiftungszentrum 
Baedekerstraße 1
45128 Essen

Haben Sie Fragen 
zu unserer 

Stiftungsarbeit?

Spenden nehmen wir über 
folgendes Konto entgegen:

R+V STIFTUNG
GENOBANK ESSEN eG

IBAN: DE52 3606 0488 0420 1918 00
SWIFT: GENODEM1GBE1918 00

Haben Sie Anregungen, Kritik 
oder Informationen zu unserem 

Jahresrückblick? 

Möchten Sie mehr über 
Spendenmöglichkeiten erfahren?


